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Die Tagesordnungen zu den einzelnen 
Sitzungen sind unter www.aalen.de 
zu fi nden. Die Beschlüsse aus den 
Sitzungen sind im Internet unter
www.aalen.de/beschluesse zu fi nden.

WEIHNACHTSGRUSS DES OBERBÜRGERMEISTERS THILO RENTSCHLER 

Die nächste Ausgabe der 
Stadtinfo erscheint am 
Mittwoch, 13. Januar 2021.

Sitzung im großen 
Sitzungssaal

GEMEINSAMER AUSSCHUSS DER 

VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT DER 

STADT AALEN MIT DEN GEMEINDEN 

ESSINGEN UND HÜTTLINGEN 

Montag, 11. Januar 2020, 17.30 Uhr

ein außergewöhnliches Jahr neigt sich dem 
Ende entgegen. Fast zehn Monate davon hat 
die Pandemie unser Zusammenleben sowie 
den Umgang tiefgreifend verändert. Trotz 
vielem Leid und den harten Einschnitten in 
unser aller Leben dürfen wir jedoch nicht 
den Blick für die vielen positiven Dinge ver-
lieren, die uns widerfahren sind. Das hohe 
Maß an Zusammenhalt, das vielerorts ent-
standen ist. Die vielen Projekte, die zum 
Wohle unserer Stadtgemeinschaft trotz 
mancher Hürden zu einem positiven Mitei-
nander vollendet wurden, werden uns 2021 
auch mit Kraft und Zuversicht in die Zu-
kunft blicken lassen. 

Die Pandemie wird 2021 nicht abrupt enden. 
Mit viel Eigenverantwortung werden wir al-
le solidarisch und verantwortungsvoll wei-
terhin einen guten Weg fi nden, um unser 
Gemeinwesen, unsere Stadtgesellschaft  vor 
schlimmeren Folgen durch die Pandemie zu 
bewahren. Helfen Sie alle mit, damit positive 
Impulse gesetzt werden und unser Aalen mit 
seinen lebendigen Quartieren und Teilorten 
sowie seiner attraktiven Innenstadt gestärkt 
daraus hervorgeht. Und vergessen wir die 
Schwächeren in unserer Gesellschaft nicht: 
Aalen hält zusammen! Das ist eine Erkennt-
nis aus der Krise. Herzlichen Dank an alle 
fl eißigen Hände! Sie bereichern unsere Stadt 
ungemein!

Die wirtschaftlichen und fi nanziellen Folgen 
durch Corona sind auch in Aalen spürbar. In 
der vergangenen Dekade wurde die Ver-
schuldung der Stadt extrem zurückgefahren 
und trotzdem kräftig investiert. Für die kom-
menden Jahre dürfen wir bei den geplanten 
und langfristig wirkenden Projekten nicht zu 
kräftig auf die Bremse treten und damit die 
Zukunftsfähigkeit unserer prosperierenden 
Stadt gefährden. Kombibad, Schulmoderni-
sierungen, der weitere Ausbau der Kinderbe-
treuung und des bezahlbaren Wohnraums 
dürfen 2021 und in den Folgejahren nicht 
vernachlässigt werden! 

Lassen Sie mich auf einige wichtige Ereig-

nisse zurückschauen, die 2020 geschehen 
sind. Der Innenstadtverein Aalen City aktiv 
(ACA) feierte 20-jähriges Bestehen – seine 
beliebte Sommeraktion Aalen City blüht 
wurde bis in den November hinein verlän-
gert. Neue Formate wie die „Musik vom Rat-
hausdach“ oder die Ausstellung „Fenster zur 
Kunst“ in der Innenstadt erfuhren viel Zu-
spruch. Das Künstlerkollektiv K gestaltete 
die Fassade eines Hauses in der Rittergasse 
mit Szenen aus der Stadtgeschichte. Aalen 
erhielt zum vierten Mal den European Ener-
gy Award verliehen, die Brutalismus-Aus-
stellung im Rathaus-Foyer als wichtiger 
Punkt in der Debatte um die Rathaussanie-
rung zeigte Architektur aus aller Herren 
Länder. 

Ungebrochen umfangreich war die Stadt-
entwicklung in Aalen. Höhepunkt war dabei 
die Fertigstellung des Kulturbahnhofs 
KUBAA auf dem Stadtoval im Oktober. Beim 
feierlichen Eröffnungswochenende und 
den Wochen danach wurde deutlich, dass 
dieser wunderbare Ort, an dem Theater, 
Musik- und Ballettschule, Programmkino, 
drei Orchester und Veranstaltungssaal mit 
Foyer eine einzigartige Symbiose eingehen, 
sehr gut funktioniert. Im November wurden 
die beiden Forschungsgebäude an der 
Hochschule ihrer Bestimmung übergeben. 
Sie helfen, die Zukunft der Forschungsstadt 
Aalen und der Region zu sichern. Die Er-
richtung des Waldcampus mit Fakultätsge-
bäude, Mensa, studentischem Wohnen und 
Kita ist bereits gestartet. Der Bau des Digital 
Innovation Space (DIS) wird im ersten Quar-
tal 2021 beginnen.

Die Nordumfahrung in Ebnat ist im Bau, 
ebenso das Führungs- und Lagezentrum 
des Polizeipräsidiums. Mächtig voran ging 
es auf dem Stadtoval: Weitere Wohnungen 
kamen und kommen dazu, das Steigenber-
ger-Hotel ist rasch gewachsen, das DRK hat 
seine Kita bereits in Betrieb genommen, der 
Umzug der DRK-Zentrale ist auf der Zielge-
raden, die Drehscheibe Grüne Mitte folgt 
und erhöht die Aufenthaltsqualität. Im Pelz-

wasen baut die Wohnungsbau Aalen ein 
neues Quartier. Kita-Projekte sind in fast al-
len Teilorten sowie der Kernstadt angescho-
ben und im Bau.
Unsere Industriebetriebe investieren eben-
falls kräftig. Palm baut in Unterkochen für 
mehr als 500 Mio. Euro eine neue Papierfa-
brik, ISO-Chemie erweitert seine Produkti-
onshallen und scha« t neue Arbeitsplätze. 
Tegut und Merz Objektbau haben die 
Bebauung im Gebiet Galgenberg-Ost mit 
Lebensmittelmarkt und Wohnformen 
gestartet, weitere Baufelder werden 2021 an 
Bauträgergesellschaften vergeben. In 
Wasseralfi ngen wurde das Schnepf-Areal 
bebaut.

Aalen ist eine welto« ene Stadt mit großer 
Vielfalt unter ihren Bürgerinnen und Bür-
gern. Das Ehrenamt fußt auf vielen starken 
Säulen – in Vereinen, sozialen und kulturel-
len Organisationen, den kirchlichen Ein-
richtungen. Ehrenamtliches Wirken gibt uns 
ein Gefühl von Geborgenheit und Heimat. 
Gemeinsam mit Ihnen möchten Stadtver-

waltung sowie unsere Gemeinde- und Ort-
schaftsräte unsere Stadtgesellschaft berei-
chern und gemeinschaftlich nach vorne 
bringen. Bleiben wir gemeinsam solidarisch 
verbunden! 

Unsere Stadt birgt ein enorm großes Poten-
zial. Ich danke Ihnen für Ihr vielschichtiges 
und tiefgehendes Engagement. Gehen wir 
auch im kommenden Jahr gemeinsam alle 
Aufgaben und Herausforderungen mit Elan 
und Zuversicht an!

Ich wünsche Ihnen im Kreise Ihrer Familie 
ein gesegnetes Weihnachtsfest. Freuen wir 
uns auf ein ereignisreiches und friedvolles 
Jahr 2021, in das wir ho« nungsvoll gehen – 
mit Gesundheit, Glück und Gottes Segen.

Thilo Rentschler
Oberbürgermeister

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Die Aalener Innenstadt erstrahlt im weihnachtlichen Glanz. Foto: Stadt Aalen

OSTALBKREIS IST BEREIT FÜR CORONA-IMPFUNG

In der Ulrich Pfeifl e Halle in Aalen hat die 
Landkreisverwaltung das Kreisimpfzent-
rum (KIZ) für den Ostalbkreis eingerichtet. 
Einen ersten Einblick gab es im Rahmen ei-
nes Pressetermins am vergangenen Frei-
tag. Landrat Dr. Joachim Bläse informierte 
gemeinsam mit Oberbürgermeister Thilo 
Rentschler und Vertretern des Malteser 
Hilfsdiensts und der DRK-Kreisverbände 
Aalen und Schwäbisch Gmünd, der Polizei 
und der Ärzteschaft über Abläufe und Aus-
stattung des KIZ. Entsprechend den Vorga-
ben des Sozialministeriums Baden-Würt-
temberg soll das KIZ spätestens am 15. 
Januar 2021 betriebsbereit sein. Auch mo-
bile Impfteams sind organisiert und stehen 
bereit, sollten Impfungen noch vor dem 
Jahreswechsel möglich werden. 

„Damit haben Sie das wichtigste und größte 
Weihnachtsgeschenk für die Bevölkerung 
organisiert“, sagte Oberbürgermeister Thilo 
Rentschler. „Was gibt es Schöneres, gerade 
zu Weihnachten, als die berechtigte Ho« -
nung, dass wir mit dem Impfsto«  und den 
Abstandsregeln die Pandemie bewältigen 
können“, sagte der OB. Die Stadt bringe sich 
gerne mit allen Kräften ein. Der Aufbau der 
Rettungsinfrastruktur sei eine gewaltige 
Leistung, dafür gebühre allen Akteuren Re-
spekt und großer Dank. Der schnelle Aufbau 
sei ein „superstarkes Zeichen“ für die Leis-
tungsfähigkeit der Blaulichtorganisationen 

und Behörden im ganzen Land. 

RUNDGANG DURCH DAS IMPFZENTRUM 

In der Halle werden acht sogenannte Impf-
straßen, davon eine für Rollstuhlfahrer ge-
eignet, eingerichtet. 
Grundsätzlich dürfen Impfwillige nur nach 
vorheriger telefonischer Rückmeldung un-
ter 116 117 oder Online-Anmeldung vorspre-
chen. Es gilt die festgelegte Priorisierung. 
Die ersten Impfungen sollen demnach Be-
wohnerinnen und Bewohner sowie das 
Pfl egepersonal in Senioren - und Pfl egehei-
men sowie Personen ab 80 Jahren erhalten. 
Speziell für mobilitätseingeschränkte Ziel-
gruppen werden drei mobile Impfteams im 
Ostalbkreis vor Ort in den jeweiligen Ein-
richtungen Impfungen vornehmen. Die Or-
ganisation haben die DRK Kreisverbände 
Aalen, Gmünd und der Malteser-Hilfsdienst 
übernommen. 

Erste Station im Impfzentrum ist die Regis-
trierung. Hier wird der Landkreis von Solda-
tinnen und Soldaten der Bundeswehr un-
terstützt. Danach informiert ein 
mehrsprachiges Video über den Impfvor-
gang. Im Anschluss an ein Impfaufklä-
rungsgespräch mit einem Arzt erfolgt dann 
die Impfung,  der sich eine Ruhezeit in ei-
nem Wartebereich anschließt, da wie nach 
allen Impfungen noch eine kurze Beobach-

tung der Patienten erforderlich ist. „Mindes-
tens 60 Patienten je Stunde impfen zu kön-
nen, ist die angestrebte Zielgröße“, erklärt 
Landrat Dr. Bläse, „sodass wir von 800 bis 
1.000 Impfungen am Tag ausgehen können. 
„Dass ein halbjähriger Betrieb an sieben Ta-
gen in der Woche von jeweils 7 bis 21 Uhr 
nicht ohne Weiteres organisatorisch und 
personell zu stemmen ist, versteht sich von 
selbst. Deshalb bin ich den Kreisärzteschaf-
ten und der Kassenärztlichen Vereinigung, 
aber auch unseren Hilfsorganisationen und 
den Kliniken Ostalb dankbar, dass sie uns 
unterstützen“, betont Bläse. Außerdem ha-
ben sich seit dem Aufruf des Landratsamts 
über 300 Helferinnen und Helfer mit pfl ege-
rischer oder medizinischer Ausbildung ge-
meldet und  ihre Bereitschaft zur Mitarbeit 
erklärt.

Damit in allen KIZ im Land ein einheitliches 

Vorgehen bei der Registrierung und Doku-
mentation erfolgen kann, wird das Land 
Baden-Württemberg die Hard- und 
Software für das KIZ in Aalen bereitstellen. 
„Ungeachtet dessen bereiten wir uns für den 
Fall vor, dass diese Komponenten uns nicht 
zur Verfügung stehen könnten, und haben 
eine eigene Alternative in der Hinterhand“, 
so Bläse, der dem Aalener Oberbürgermeis-
ter für das Überlassen der Halle als auch 
für vielfältige Unterstützung, sei es 
durch die städtische IT-Abteilung, das Amt 
für Bildung, Schule und Sport sowie 
dem Gebäudemanagement und den 
Bauhof, dankte. Für die Sicherheit des KIZ 
sorgt neben der Polizei ein privater Sicher-
heitsdienst. Damit soll auch nachts das 
Gebäude geschützt werden. Die Erfahrun-
gen mit dem Abstrichzentrum im Früh-
jahr macht diese Vorsichtsmaßnahme not-
wendig. 

Vorstellung Kreisimpfzentrum 
(KIZ) in der Ulrich-Pfeifl e-Halle

CORONA-VERORDNUNG:

Feuerwerk an Silvester

Die aktuelle Corona-Verordnung be-
stimmt, dass das Abbrennen von pyrotech-
nischen Gegenständen im ö¡ entlichen 
Raum verboten ist. Begründet wird das da-
mit, dass beim Silvester-Feuerwerk eine 
hohe Verletzungsgefahr besteht und die 
Krankenhäuser durch die Covid 19 Patien-
ten bereits schon stark belastet sind.

Das Abbrennen von pyrotechnischen Ge-
genständen ist zwar am 31.12. und 01.01. auf 
dem Privatgelände erlaubt, es wird jedoch 
dringend davon abgeraten. Die Feuerwerks-
körper dürfen nur von Personen abgebrannt 
werden, die das 18. Lebensjahr vollendet ha-
ben. Zuwiderhandlungen stellen eine Ord-
nungswidrigkeit dar und können mit einem 
Bußgeld geahndet werden.  

Feuerwerkskörper aus den Vorjahren kön-
nen unter Umständen durch falsche Lage-
rung beschädigt sein und sollten ebenfalls 
nicht abgebrannt werden, da dies mit einer 
hohen Verletzungsgefahr einhergeht.  

Bei Bränden und in Notsituationen kann 
über den Notruf der Feuerwehr unter Tele-
fon-Nr. 112 oder der Polizei unter Telefon-
Nr. 110 schnelle Hilfe angefordert werden. 

MÄRKTE IN AALEN

Wochenmarkt Aalen, 
Unterrombach, Unterkochen 
und Wasseralfi ngen

Vorbehaltlich der geltenden Regelungen 
der Corona-Verordnung des Landes fi nden 
die Wochenmärkte in Aalen, Unterkochen, 
Unterrombach und Wasseralfi ngen über 
die Feiertage und den Jahreswechesel wie 
folgt statt:
• Mittwoch, 23. Dezember, Wochenmarkt 

in Aalen
• Heiligabend (Donnerstag), 24. Dezember 

Wochenmarkt in Unterrombach bis 12 
Uhr,                 

• Heiligabend (Donnerstag), 24. Dezember, 
Wochenmarkt in Unterkochen bis 11 Uhr

•  1. und 2. Weihnachtsfeiertag, Freitag, 
25. und Samstag, 26. Dezember, Wo-
chenmärkte in Aalen und Unterrombach 
entfallen

•  Mittwoch, 30. Dezember, Wochenmarkt 
in Aalen

•  Silvester (Donnerstag), 31. Dezember, 
Wochenmarkt in Unterrombach

•  Samstag, 2. Januar  2021, Wochenmarkt 
in Aalen

•  Samstag, 2. Januar 2021, Wochenmarkt 
in Wasseralfi ngen entfällt

•  Dienstag, 5. Januar 2021,  Wochenmarkt 
in Aalen

•  Heilige Drei Könige (Mittwoch), 6. Janu-
ar 2021, Wochenmarkt in Aalen entfällt

•  Freitag, 8. Januar 2021 , Wochenmarkt in 
Unterkochen

•  Samstag, 9. Januar 2021, Wochenmärkte 
in Aalen und Wasseralfi ngen

Für den Besuch der Märkte gilt Masken-
pfl icht, die Abstandsregelungen sind einzu-
halten. 

Landrat Dr. Joachim Bläse (2.v.li.) stellte gemeinsam mit Oberbürgermeister Thilo Rentschler (3.v.li.), 

Frank Abele (li.) vom Geschäftsbereich Brand- und Katastrophenschutz des Landratsamts 

und Thomas Wagenblast (re.) Leiter des Dezernats für Ordnung, Verkehr und Veterinärwesen 

des Landratsamts das Impfzentrum vor. Foto: Stadt Aalen



In den kommenden Monaten wird an der 
Hochschule kräftig weiter investiert. Die 
Arbeiten für den Bau des neuen Fakultäts-
gebäudes für Wirtschaftswissenschaften 
sind planmäßig Anfang Dezember gestar-
tet. OB Thilo Rentschler und Rektor Prof. 
Dr. Gerhard Schneider haben am Rande 
ihrer regelmäßigen Tre� en die Groß-Bau-
stelle besucht, wo mit schwerem Gerät be-
reits an der Baugrube gearbeitet wird. „Der 
weitere Ausbau des Campus ist wichtig für 
die zukünftige Aufstellung und Weiterent-
wicklung der Hochschule und damit der 
ganzen Region“, sagte OB Thilo Rentsch-
ler. „Die Hochschule benötigt dringend die 
neuen Flächen, die nun gebaut werden“, 
betonte der Rektor. 

Das neue Fakultätsgebäude wird ein hybri-
der Holzbau mit acht Geschossen und einer 
Nutzfl äche von rund 3.500 Quadratmetern. 

FAKULTÄTSGEBÄUDE IST BIS ENDE 2022 FERTIG, DAS JUGENDWERK AALEN STARTET IM MAI 2021 MIT BAU VON STUDENTENAPARTMENTS UND KITA, KOSTEN FÜR 
MENSA-NEUBAU ERSTMALS IM DOPPELHAUSHALT 2022/23 DES LANDES VORGEMERKT  

Auf Einladung von OB Thilo Rentschler 
kamen am 17. Dezember Vertreter der evan-
gelischen und katholischen Kirche mit 
Vertretern der Stadt Aalen zusammen, um 
über die Planungen der Gottesdienste zu 
Weihnachten zu informieren und die aktu-
ellen Regelungen von Land, Diözese und 
Oberkirchenrat abzugleichen. Oberstes 
Ziel soll sein, die Pandemie einzudämmen 
und trotzdem den Besuch des Gottesdiens-
tes zu ermöglichen. 

Maßgabe der beiden Kirchen ist, dass maxi-
mal 200 Besucher bei Gottesdiensten zuge-
lassen sind. Die Evangelische Landeskirche 
empfi ehlt ihren Kirchengemeinden, an Hei-
ligabend möglichst im Freien zusammen-
zukommen, da diese Gottesdienste am 
stärksten frequentiert sind. „Uns ist wichtig, 
dass nach der Absage der ökumenischen 
Gottesdienste im Greut  alle Veranstaltun-
gen sicher und geordnet ablaufen und das 
Einhalten von Hygiene- und Abstandsre-
geln gewährleistet wird“, sagte OB Thilo 
Rentschler beim Tre¢ en.

Dekan Ralf Drescher begrüßte die Abstim-
mung und dankte Oberbürgermeister 
Rentschler für die hervorragende Unter-
stützung der Kirchengemeinden durch die 
Stadt. „Es konnten einheitliche Regelun-
gen getro¢ en werden und die Stadt wurde 
über unsere Detailplanungen informiert. 
Dabei konnten Problemfelder entdeckt 
und beseitigt werden“, sagte der Dekan. 
Neben ihm waren die Pfarrer Wolfgang 
Sedlmeier, Harald Golla, Uwe Quast sowie 
Jürgen Astfalk anwesend. Am Vortag hat-
ten sich bereits alle evangelischen Pfarrer 
des Kirchenbezirks hinsichtlich ihrer Got-

Von oben betrachtet wird die Groß-Baustelle richtig deutlich. Foto: Stadt Aalen/Fotograf: Thomas Siedler
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IMPRESSUM

Angesichts der aktuellen Entwicklungen 
und der von Bund und Land veranlassten 
Maßnahmen zur Eindämmung des Infekti-
onsgeschehens sind die Stadtverwaltung 
und die Rathäuser in den Teilorten für den 
allgemeinen Publikumsverkehr geschlos-
sen. Die Ämter und Dienststellen stehen 
weiterhin zu den üblichen Sprechzeiten 
nach vorheriger Terminvereinbarung zur 
Verfügung. Über die Feiertage und den 
Jahreswechsel ist die Erreichbarkeit wie 
folgt: 

Am Donnerstag, 24. sowie Donnerstag, 
31. Dezember 2020 sind sämtliche Ämter 
und Dienststellen geschlossen und auch te-
lefonisch nicht erreichbar. 

Die folgenden städtischen Ämter sind zu 
den üblichen Sprechzeiten, außer am Don-
nerstag, 24. und 31. Dezember, telefonisch 
für eine Terminabsprache oder Auskünfte 
erreichbar unter:

•  Bauordnungsamt
(bauordnungsamt@aalen.de; 
Telefon 07361 52-1430)

•  Bürgeramt (buergeramt@aalen.de; 
Telefon 07361 52-1097)

• Standesamt (standesamt@aalen.de; 
Telefon 07361 52-1004 / -1006 / -1007 / 
-1008)

•  Abteilung für Zuwanderung und 
Flüchtlinge
(auslaenderamt@aalen.de; 
Telefon 07361 52-1029)

• Wohngeldstelle (wohngeld@aalen.de; 
Telefon 07361 52-1255)

• Friedhofamt 
(gruenfl aechenamt@aalen.de; 
waldfriedhof@aalen.de; 
Telefon 07361 52-1602 oder 52-1610, 

• Bestattungsordner: 07361 555600 oder 
0162 2927837

• Touristik-Service Aalen, 
Reichsstädter Straße 2, 73430 Aalen, 
tourist-info@aalen.de; 
Telefon 07361 52-2358

EINSICHTNAHME IN PLANUNTERLAGEN 
FÜR LAUFENDE VERFAHREN DER 
BAULEITPLANUNG

Die Einsichtnahme in Planunterlagen zu 
Verfahren der Bauleitplanung ist, wie im 
Amtsblatt der Stadt Aalen bekannt gegeben, 
zu folgenden Zeiten im Rathaus Aalen, 
Marktplatz 30, 73430 Aalen möglich:

• Montag bis Donnerstag 8.30 bis 
11.45 Uhr, 

• Montag bis Mittwoch 14 bis 16 Uhr, 
• Donnerstag 15 bis 18 Uhr, Freitag 8.30 bis 

12 Uhr. (Außer Donnerstag, 24. und 31. 
Dezember 2020)

Weitere Informationen unter 
www.aalen.de/planungsbeteiligung

Museen, Galerien und die Stadtbibliothek 
mit ihren Zweigstellen, Bürgerspital und Ju-
gendtre¢ s sowie die Tourist-Information 
bleiben aufgrund der geltenden Corona-
Verordnung bis auf Weiteres geschlossen. 

INFO

Weitere Informationen unter www.aalen.de 
oder unter Telefon 07361 52-0 zu den übli-
chen Ö¢ nungszeiten der Stadtverwaltung.

SPRECHZEITEN 

Erreichbarkeit der Stadtver-
waltung Aalen über die 
Weihnachtsfeiertage und den 
Jahreswechsel

WEIHNACHTEN

Katholische Kirchen:
Heilig-Kreuz-Kirche: Do. (24.12.) 21.30 Uhr 
Christmette ital., Fr. (25.12.) 10.30 Uhr Eu-
charisitfeier ital. Gemeinde, 19 Uhr Eucha-
ristiefeier, So. 10.30 Uhr Eucharistiefeier der 
ital. Gemeinde, 18.30 Uhr Eucharistiefei-
er; Ostalbklinikum: alle Gottesdienste nur 
für PatientenInnen und Personal;  Peter-
und-Paul-Kirche: Do. (24.12.) 15.30 Uhr und 
17 Uhr Ökumenische Krippenfeiern; Salva-
torkirche: Do. (24.12.) 11 bis 16 Uhr Krippen-
weg, 18 und 21 Uhr Christmette, Fr. (25.12.) 
10.30 Uhr Feierliches Hochamt mit Kir-
chenchorschola, Sa. (26.12.) 10.30 Uhr Eu-
charistiefeier, So. 10.30 Uhr Eucharistiefei-
er mit Kindersegung; St.-Michael-Kirche:
Do. (24.12.) 14 bis 17 Uhr Krippenweg, 24 
Uhr Christmette kroatisch, Sa. 26.12.) 10.30 
Uhr Eucharistiefeier kroat.-dt., So. 10.30 Eu-
charistiefeier kroatisch/deutsch; St.-Boni-
fatius-Kirche:  Do. (24.12.) 22 Uhr Christ-
mette, Fr. (25.12.) 10.30 Wortgottesfeier mit 
Kommunion, Sa. (26.12.) 10 Uhr Eucharis-
tiefeier;  St.-Elisabeth-Kirche:  Do. (24.12.) 
16.30 und 21 Uhr Christmette, Fr. (25.12.) 10 
Uhr Feierliches Hochamt mit Kirchenchor-
schola, Sa. (26.12.) 10 Uhr Eucharistiefeier, 
So. 10 Uhr Eucharistiefeier;  St.-Thomas-
Kirche: Do. (24.12.) 17 Uhr, 19 Uhr und 22 
Uhr Festliche Wortgottesfeiern mit Kom-
munion, Fr. (25.12.) 10.30 Uhr Feierliches 
Hochamt mit Kirchenchroschola, So. 10.30 
Uhr Eucharistiefeier mit Kinderseg-
nung;  Weitere Gottesdienste:  Cariats-
wohnheim: Do. (24.12.) 11 Uhr Ökumeni-
scher Weihnachtsgottesdienst, Greutplatz: 
Do. (24.12.) 14 Uhr, 15.30 Uhr und 17 Uhr 
Ökumenische Gottesdienste entfallen!!!; 
St.-Augustinus: Do. (24.12.) 14.30 und 16 
Uhr ökum. Krippenfeier, 19.30 Uhr Christ-
mette, Fr. (25.12.) 9.30 Uhr und 11 Uhr Got-
tesdienst mit südam. Weihnachtsliedern 
von Javier Herrera, 18 Uhr feierliche Vesper 
mit ND-Schola; Sa. (26.12.) 11 Uhr Eucharis-
tiefeier; So 11 Uhr Eucharistiefeier mit Kin-
dersegung.

Evangelische Kirchen:
Christushaus Waldhausen:  Sa. 9.15 Uhr 
Gottesdienst mit Pfarrerin Haenle;  Chris-
tuskirche: Do. (24.12.) 17 Uhr Gottesdienst 
zu Heilig Abend mit dem Posaunenchor im 
Parkhaus der Fa. Telenot Hammerstadt, 
Pfarrer Astfalk Do. (24.12.) 22 Uhr Gottes-
dienst zu Heilig Abend in der Christuskir-
che, Pfarrer Astfalk, Fr. (25.12.), 10 Uhr Got-
tesdienst zum 1. Weihnachtsfeiertag mit 
dem Posaunenchor, Pfarrer Astfalk, So. 10 
Uhr Gottesdienst, Pfarrer Krannich; Evan-
gelisches Gemeindehaus:  Do. (24.12.) 14 
Uhr Gottesdienst im Hof des Gemeinde-
hauses (Friedhofstraße 5) Do. (24.12.) 15.30 
Uhr Gottesdienst im Hof des Gemeinde-
hauses (Friedhofstraße 5) Do. (24.12.) 17 Uhr 
Gottesdienst im Hof des Gemeindehauses 
(Friedhofstraße 5). Anmeldung unter: htt-
ps://ekaalen.church-events.de Bitte beach-
ten: Zu den Gottesdiensten an Heilig Abend 
ist eine Anmeldung vorab erforderlich. Am 
besten online oder mit Zettel in den Kir-
chen oder per Anruf im Sekretariat unter 
Tel: 95620; Sa. (26.12.) 10 Uhr Gottesdienst 
am Kocher, Prädikantin Hiesinger & 
Team;  Johanneskirche:  kein Gottes-
dienst;  Ostalbklinikum:  Do. (24.12.) 15.30 
Uhr Gottesdienst, klinikintern, Pfr. Lang-
feldt; Peter-u.-Paul-Kirche:  Do. (24.12.) 
15.30 Uhr Ökum. Krippenspielgottesdienst, 
Bender/Fritscher Do. (24.12.) 17 Uhr Ökum. 
Krippenspielgottesdienst, Bender/Fritscher 
Anmeldung unter: https://evaa.church-
events.de oder mit Zettel in den Kirchen 
oder per Anruf im Pfarrbüro: Tel. 
33155;  Stadtkirche:  Fr. 10 Uhr Zentraler 
Gottesdienst mit Schola der Kantorei, Pfr. 
Langfeldt Sa. (26.12.) 10 Uhr Gottesdienst 
mit Schola, Pfr. Richter So. 10 Uhr Gottes-
dienst mit Schola, Dekan Drescher; Weite-
re Gottesdienste:  Do. (24.12.) 15.30 Uhr 
Gottesdienst, hausintern im Samariterstift 
Dekan i.R. Haller. 

Sonstige Kirchen:
Biblische Missionsgemeinde Aalen:  So. 
9.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottes-
dienst; Ev. freikirchliche Gemeinde (Bap-
tisten):  10 Uhr Gottesdienst, parallel dazu 
Kinderprogramm; Evangelisch-methodis-
tische Kirche:  So. 10.30 Uhr Gottes-
dienst;  Gospelhouse:  So. 10 Uhr Gottes-
dienst;  Ho� nung für Alle:  So. 9.30 Uhr 
Gottesdienst und Kindergottesdienst; 
Neuapostolische Kirche: So. 9.30 Uhr Got-
tesdienst, Mi. 20 Uhr Gottesdienst.

SILVESTER / NEUJAHR

Evangelische Kirchen
Christushaus Waldhausen:  kein Gottes-
dienst;  Christuskirche:  Do. (31.12.) 17 Uhr 
Silvestergottesdienst mit Abendmahl, Pfar-
rer Astfalk, Fr. (01.01.) 11 Uhr Neujahrsgot-
tesdienst, Pfarrer Astfalk, So. 10 Uhr Gottes-
dienst, Pfarrer Astfalk;  Evangelisches 
Gemeindehaus: kein Gottesdienst; Johan-
neskirche:  kein Gottesdienst;  Ostalbklini-
kum: kein Gottesdienst; Peter-u.-Paul-Kir-
che:  kein Gottesdienst;  Stadtkirche:  Do. 
(31.12.) 17 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, 
Schola und Posaunenchor, Dekan Drescher, 
Fr. (01.01.) 10 Uhr Zentraler Gottesdienst mit 
Schola, Dekan i.R. Haller So. 10 Uhr Gottes-
dienst mit Schola, Pfrin. Bender.

Katholische Kirchen
Heilig-Kreuz-Kirche: So. 10.30 Uhr Eucha-
ristiefeier der ital. Gemeinde, 18.30 Uhr Eu-
charistiefeier; Ostalbklinikum: alle Gottes-
dienste nur für PatientenInnen und 
Personal; Peter-und-Paul-Kirche: Sa. 18.30 
Uhr Vorabendmesse;  Salvatorkirche:  Do. 
(31.12.) 18 Uhr Jahresschlussfeier, Fr. (01.01.) 
18.30 Gemeinsame Eucharistiefeier der 
Seelsorgeeinheit, So. 10.30 Uhr Eucharis-
tiefeier;  St.-Michael-Kirche:  Do. (31.12.) 
10.30 Uhr Eucharistiefeier kroat., So. 10.30 
Eucharistiefeier kroatisch/deutsch; St.-Bo-
nifatius-Kirche: Do. (31.12.) 17.30 Uhr Jah-
resschlussfeier, Sa. 18.30 Uhr Vorabend-
messe; St.-Elisabeth-Kirche: Do. (31.12.) 18 
Uhr Jahresschlussfeier, So. 10 Uhr Eucha-
ristiefeier;  St.-Thomas-Kirche:  So. 10.30 
Uhr Eucharistiefeier mit Sternsingern; Wei-
tere Gottesdienste: Evangelische Stadtkir-
che So. 8.30 Uhr Katholischer Gottesdienst, 
St. Augustinus: So. 11 Uhr Wortgottesfeier 
mit Kommunion.

Sonstige Kirchen
Biblische Missionsgemeinde Aalen:
So. 9.30 Uhr Gottesdienst und Kindergot-
tesdienst;  Ev. freikirchliche Gemeinde 
(Baptisten):  10 Uhr Gottesdienst, parallel 
dazu Kinderprogramm;  Evangelisch-
methodistische Kirche:  So. 10.30 Uhr
Gottesdienst;  Gospelhouse:  So. 10 Uhr 
Gottesdienst;  Hoffnung für Alle:  So. 
9.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottes-
dienst; Neuapostolische Kirche:  So. 9.30 
Uhr Gottesdienst, Mi. 20 Uhr Gottes-
dienst.

KALENDERWOCHE 01/2021

Evangelische Kirchen
Christushaus Waldhausen:  kein Gottes-
dienst; Christuskirche: Mi. 10 Uhr Gottes-
dienst zum Erscheinungsfest, Pfarrer Kran-
nich So. 10 Uhr Gottesdienst, Dr. 
Jungbauer;  Evangelisches Gemeinde-
haus:  kein Gottesdienst;  Johanneskir-
che:  kein Gottesdienst; Ostalbklini-
kum:  kein Gottesdienst; Peter-u.-Paul-
Kirche: kein Gottesdienst; Stadtkirche: Mi. 
(06.01.) 10 Uhr Gottesdienst zum Erschei-
nungsfest mit Schola und den Sternsingern, 
Pfr. Richter So. 10 Uhr Gottesdienst mit 
Schola, Pfrin. Bender.

Katholische Kirchen
Heilig-Kreuz-Kirche: So. 10.30 Uhr Eucha-
ristiefeier der ital. Gemeinde, 19 Uhr Eucha-
ristiefeier;  Ostalbklinikum:  alle Gottes-
dienste nur für PatientenInnen und 
Personal;  Peter-und-Paul-Kirche:  Sa. 
18.30 Uhr Vorabendmesse;  Salvatorkir-
che: Mi. (06.01.) 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
als Familiengottesdienst mit Sternsingern, 
18 Uhr Vesper, Schola, So. 10:30 Uhr 
Wortgottesfeier mit Kommunion;  St.- 
Michael-Kirche: Mi. (06.01.) 10.30 Eucharis-
tiefeier kroatisch/deutsch, So. 10.30 
Eucharistiefeier kroatisch/deutsch; 
St.-Bonifatius-Kirche:  Sa. 18.30 Uhr Vor-
abendmesse;  St.-Elisabeth-Kirche:  Mi. 
(06.01.) 10 Uhr Eucharistiefeier mit Stern-
singern, Kirchenchorschola, So. 10 Uhr 
Eucharistiefeier; St.-Thomas-Kirche:  So. 
10.30 Uhr Eucharistiefeier; Weitere Gottes-
dienste:  Evangelische Stadtkirche: 
Mi. (06.01.) 8.30 Eucharistiefeier, So. 8.30 
Katholischer Gottesdienst, St. Augustinus: 
Sa. 8 Uhr Frühmesse, So. 11 Uhr Eucharis-
tiefeier.

Sonstige Kirchen
Biblische Missionsgemeinde Aalen: 
So. 9.30 Uhr Gottesdienst und Kindergot-
tesdienst;  Ev. freikirchliche Gemeinde 
(Baptisten):  10 Uhr Gottesdienst, 
parallel dazu Kinderprogramm;  Evange-
lisch-methodistische Kirche:  So. 
10.30 Uhr Gottesdienst;  Gospelhouse:
So. 10 Uhr Gottesdienst;  Hoffnung 
für Alle:  So. 9.30 Uhr Gottesdienst und 
Kindergottesdienst;  Neuapostolische 
Kirche:  So. 9.30 Uhr Gottesdienst, Mi. 20 
Uhr Gottesdienst.

GOTTESDIENSTE ÜBER DIE FEIERTAGE UND DEN JAHRESWECHSEL

Im Jubiläumsjahr des Vereins Deutsche Li-
mes-Straße erfreute sich der Tourismus ent-
lang des Limes eines sehr großen Zu-
spruchs. Viele Besucher und Reisende 
erkundeten das UNESCO-Welterbe Limes 
vor der eigenen Haustür. Am Deutschen Li-
mes-Radweg und dem Deutschen Limes-
Wanderweg konnten Touristen zu Pande-
miezeiten gefahrlos Urlaub machen. Der 

Vorstand des Vereins lobte die sehr gut 
eingerichtete App der Deutschen Limes-
Straße, die eine ideale Ergänzung bei der 
Planung und als Reisebegleit-Info biete. 
„Den Nutzern steht ein breites Spektrum an 
Information und Kartenmaterial zur Verfü-
gung, das sie immer auf dem aktuellen 
Stand hält“, sagte Vereinsvorsitzender OB 
Thilo Rentschler. 

Limes erfährt 2020 großen 
Zuspruch durch Touristen

ZUR VORSTANDSSITZUNG DES VEREINS DEUTSCHE LIMES-STRASSE KAMEN DIE 
VORSTANDSMITGLIEDER INS AALENER RATHAUS

OB Thilo Rentschler (2.v.re.) und Geschäftsführerin Julia Datow-Ensling (Mi.) waren Gastgeber 

für OB Jürgen Schröppel (Weißenburg; li.), Bürgermeister a.D. Martin Hußmann (Bad Schwalbach; 

2.v.li.) und Bürgermeister Jürgen Galm (Osterburken; re.). Bürgermeister Uwe Bruchhäuser 

(Verbandsgemeinde Bad Ems –Nassau) sowie Bürgermeister Thilo Becker (Verbandsgemeinde 

Höhr-Grenzhausen) waren per Videokonferenz zugeschaltet.   Foto: Stadt Aalen

Zum Fahrplanwechsel am Sonntag gibt es 
beim OVA-STADTBUS Änderungen im 
Fahrplan. Neben einigen Abfahrtszeitver-
schiebungen um wenige Minuten gibt es 
folgende Änderungen:

•  Der Rundkurs nach Oberalfi ngen über 
Attenhofen und Hofen fährt jetzt immer 
im Gegenuhrzeigersinn, also auf dem 
Weg nach Oberalfi ngen über Attenhofen 
und auf dem Rückweg über Hofen.

•  Für Röthardter Schüler, die in Aalen zur 
Schule gehen, gibt es jetzt eine neue 
Verbindung zum ZOB zur ersten Schul-
stunde.

•  Die Fahrten der Linie 40, die montags bis 
freitags im Takt als Direktkurse nach 
Essingen führten, werden aufgrund der 
Bauarbeiten an der B29 als Linie 48 übers 
Industriegebiet West geführt.

•  Die Haltestelle „Musikschule“ wurde 
umbenannt in  „Lenzhalde“ und die Hal-
testelle „VW-Wagenblast“ wurde umbe-
nannt in „Siemensstraße“.

Die Daten aller OVA-Linien (Fahrplantabel-
len und Haltestellenaushänge) fi nden Sie im 
Internet unter www.ova.de und im neuen 
OVA-Fahrplanbuch, das im BUSPUNKT am 
ZOB für 1 Euro gekauft werden kann.

Fahrplanwechsel seit Sonntag, 
13. Dezember 2020

OVA AALEN INFORMIERT

„Wir machen Wünsche wahr!“. So lautete 
das Motto der Aktion Wunsch.Engel@Aa-
len, die die Stadt Aalen erneut in diesem 
Jahr durchgeführt hat. 

Und es konnten tatsächlich alle 657 Wün-
sche erfüllt werden. Bereits nach drei Tagen 
waren alle Wünsche gepfl ückt und die Ge-
schenke wurden wunderschön verpackt 
rechtzeitig abgegeben. 

Dafür bedankt sich das Amt für Soziales, Ju-
gend und Familie, auch im Namen der Be-
schenkten, sehr herzlich bei allen Wün-
sche-Erfüller*innen. Einige erfüllten gleich 
mehrere Wunschzettel wie z.B. Round Tab-
le, Schulklassen verschiedener Schulen, 
eine Arbeitsgruppe der Firma Zeiss und 
die Firma Pentz Obst und Gemüse, die 
uns dankenswerterweise auch an den 
Bescherungstagen mit Äpfeln und Manda-

rinen versorgt hat. Aber genauso wichtig 
sind uns die vielen einzelnen Wünsche-
Erfüller*innen. Ohne sie hätten nicht alle 
Wünsche erfüllt werden können und Weih-
nachten wäre für manche wohl ausgefallen.

Ein weiteres herzliches Dankeschön gilt al-
len Ehrenamtlichen, die die Aktion tatkräf-
tig mit unterstützt haben und so dazu bei-
getragen haben, dass diese Aktion 
reibungslos durchgeführt werden konnte. 
Das Amt für Soziales, Jugend und Familie 
wird die Aktion auch im Jahr 2021 durch-
führen. 

INFO 

Marcela Bolsinger, Amt für Soziales, 
Jugend und Familie
Telefon 07361 52-1245 oder
Mail: wunsch.engel@aalen.de

657 WÜNSCHE KONNTEN ERFÜLLT WERDEN

Wunsch.Engel@Aalen sagt 
Danke!

Infos unter: www.ostalbmobil.de

3 9,–E U R O

M O N A T L I C H

VON AA B IS  Z .

U M W E LT K A R T E  F Ü R  A A L E N
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In den kommenden Monaten wird an der 
Hochschule kräftig weiter investiert. Die 
Arbeiten für den Bau des neuen Fakultäts-
gebäudes für Wirtschaftswissenschaften 
sind planmäßig Anfang Dezember gestar-
tet. OB Thilo Rentschler und Rektor Prof. 
Dr. Gerhard Schneider haben am Rande 
ihrer regelmäßigen Tre� en die Groß-Bau-
stelle besucht, wo mit schwerem Gerät be-
reits an der Baugrube gearbeitet wird. „Der 
weitere Ausbau des Campus ist wichtig für 
die zukünftige Aufstellung und Weiterent-
wicklung der Hochschule und damit der 
ganzen Region“, sagte OB Thilo Rentsch-
ler. „Die Hochschule benötigt dringend die 
neuen Flächen, die nun gebaut werden“, 
betonte der Rektor. 

Das neue Fakultätsgebäude wird ein hybri-
der Holzbau mit acht Geschossen und einer 
Nutzfl äche von rund 3.500 Quadratmetern. 

Die Baukosten sind mit rund 26 Mio. Euro 
veranschlagt. Auf dem begrünten Dach 
wird eine PV-Anlage mit 300 Quadratme-
tern Paneelen entstehen.

Das Jugendwerk Aalen plant ebenfalls auf 
Hochtouren. Die gemeinnützige Stiftung 
baut 2021 neben dem Fakultätsgebäude 83 
Studentenapartments für 110 Studierende 
sowie eine viergruppige Kindertagesstätte, 
die nach Fertigstellung in städtischer Trä-
gerschaft betrieben werden wird. Dieser 
Bauabschnitt soll insgesamt rund 16 Mio. 
Euro kosten und Anfang 2023 fertig wer-
den. 

Ebenfalls 2021 soll der Bau des Digital Inno-
vation Space als Leuchtturm für Digitalisie-
rungsthemen und Künstlicher Intelligenz 
auf der gegenüberliegenden Straßenseite 
starten. 2023 soll zudem eine neue Mensa 

gebaut werden. Diese beiden Gebäude 
komplettieren den Waldcampus. Die Mittel 
für den Bau der Mensa wurden im Doppel-
haushalt 2022/2023 des Landes vorge-
merkt. „Uns ist wichtig, dass die Bebauung 
des Waldcampus nicht weiter zeitlich ge-
streckt wird. Wir danken dem Land für die 
getro� enen Entscheidungen“, erklärte OB 
Rentschler. 

Seit rund fünf Jahren treiben Stadt und 
Hochschule in enger Abstimmung mit dem 
Land Baden-Württemberg den Waldcam-
pus als verbindendes Element der beiden 
Hochschulteile Beethovenstraße und Bur-
ren voran. „Die Forschungsstadt Aalen 
schärft mit den neuen Gebäuden auch in-
haltlich ihre Ausrichtung nach. Im engen 
Miteinander mit den Unternehmen der Re-
gion werden Forschungsthemen formuliert 
und umgesetzt“, sagte OB Rentschler.

Forschungsstadt Aalen: Arbeiten am 
Hochschulcampus sind in vollem Gange

OB Thilo Rentschler (li.) und Rektor Prof. Dr. 

Gerhard Schneider beim Baustellenbesuch am 

Waldcampus.   Foto: Stadt Aalen

FAKULTÄTSGEBÄUDE IST BIS ENDE 2022 FERTIG, DAS JUGENDWERK AALEN STARTET IM MAI 2021 MIT BAU VON STUDENTENAPARTMENTS UND KITA, KOSTEN FÜR 
MENSA-NEUBAU ERSTMALS IM DOPPELHAUSHALT 2022/23 DES LANDES VORGEMERKT  

Auf Einladung von OB Thilo Rentschler 
kamen am 17. Dezember Vertreter der evan-
gelischen und katholischen Kirche mit 
Vertretern der Stadt Aalen zusammen, um 
über die Planungen der Gottesdienste zu 
Weihnachten zu informieren und die aktu-
ellen Regelungen von Land, Diözese und 
Oberkirchenrat abzugleichen. Oberstes 
Ziel soll sein, die Pandemie einzudämmen 
und trotzdem den Besuch des Gottesdiens-
tes zu ermöglichen. 

Maßgabe der beiden Kirchen ist, dass maxi-
mal 200 Besucher bei Gottesdiensten zuge-
lassen sind. Die Evangelische Landeskirche 
empfi ehlt ihren Kirchengemeinden, an Hei-
ligabend möglichst im Freien zusammen-
zukommen, da diese Gottesdienste am 
stärksten frequentiert sind. „Uns ist wichtig, 
dass nach der Absage der ökumenischen 
Gottesdienste im Greut  alle Veranstaltun-
gen sicher und geordnet ablaufen und das 
Einhalten von Hygiene- und Abstandsre-
geln gewährleistet wird“, sagte OB Thilo 
Rentschler beim Tre� en.

Dekan Ralf Drescher begrüßte die Abstim-
mung und dankte Oberbürgermeister 
Rentschler für die hervorragende Unter-
stützung der Kirchengemeinden durch die 
Stadt. „Es konnten einheitliche Regelun-
gen getro� en werden und die Stadt wurde 
über unsere Detailplanungen informiert. 
Dabei konnten Problemfelder entdeckt 
und beseitigt werden“, sagte der Dekan. 
Neben ihm waren die Pfarrer Wolfgang 
Sedlmeier, Harald Golla, Uwe Quast sowie 
Jürgen Astfalk anwesend. Am Vortag hat-
ten sich bereits alle evangelischen Pfarrer 
des Kirchenbezirks hinsichtlich ihrer Got-

tesdienste an Heiligabend untereinander 
abgestimmt.

Als Grundgerüst wurde festgelegt, dass bei 
den Gottesdiensten die Personenzahl von 
200 nicht überschritten werden darf und es 
einer Anmeldung zu den Gottesdiensten im 
Freien bedarf. Ein geregelter Zugang zu den 
Veranstaltungsorten muss sichergestellt 
sein. Die erforderliche Ordnerzahl für diese 
Veranstaltungen wurde kommuniziert.

In Wasseralfi ngen fi ndet an Heiligabend 
neben den Gottesdiensten in der Magdale-
nenkirche um 17 Uhr im Spiesel ein Gottes-
dienst mit maximal 200 Gläubigen statt. 
Pfarrer Uwe Quast sagt: „In den Gottes-
diensten werden Christen bestärkt von Got-
tes Kraft, die über die aktuelle schwierige 
Lage hinausreicht.“ Die Kirchengemeinde 
bittet für die Gottesdienste in der Weih-
nachtszeit um Voranmeldung bis Mittwoch, 
23. Dezember, um 12 Uhr über das Gemein-
debüro (Telefon: 07361 99715-0) oder über 
das Internet: https://ekwasseralfingen.
church-events.de/

Die Katholische Seelsorgeeinheit Wasser-
alfingen-Hofen kann wegen Renovie-
rungsarbeiten an der Kirche St. Stephanus 
dort keine Gottesdienste abhalten. Die Got-
tesdienste an Heiligabend (15 Uhr; 16.30 
Uhr; 18 Uhr; 20 Uhr; 22 Uhr) sowie an den 
Tagen 25.12., 26.12. und 27.12. mit jeweils 
maximal 150 Personen wurden in der 
Glückauf-Halle in Hofen genehmigt. Dazu 
sind ebenfalls Anmeldungen notwendig:
https://ststephanus-wasseralfi ngen.drs.de

Die Evangelische Kirchengemeinde Unter-

rombach-Hofherrnweiler plant an Heilig-
abend um 17 Uhr einen zentralen Gottes-
dienst im Parkhaus der Firma Telenot in 
Hammerstadt. Höchstens 200 Besucher 
werden dort zugelassen. eine Anmeldung 
im Evangelischen Pfarramt Unterrombach 
ist unbedingt erforderlich: 
Telefon 07361 41131.

Die Evangelische Gemeinde in Aalen feiert 
neben den Gottesdiensten in den Kirchen 
beim Gemeindehaus in der Friedhofstraße 
an Heiligabend drei Gottesdienste um 14 
Uhr, 15.30 Uhr und 17 Uhr. Zugelassen 
werden jeweils 80 Gläubige. In Abstimmung 
mit dem Ordnungsamt der Stadt werden die 
Zugänge in der Friedhofstraße abgesperrt. 
Zu den Gottesdiensten ist eine Anmeldung 
vorab erforderlich: 
https://ekaalen.church-events.de
Telefon: 07361 95620

Zudem wurden beim Ordnungsamt zwei 
Gottesdienste der Katholischen Seelsorge-
einheit Härtsfeld-Kochertal in Ebnat ange-
meldet. An Heiligabend um 15 Uhr fi ndet 
auf der Wiese beim Gemeindezentrum, 
Ebnater Hauptstr. 10, ein kurzer Gottes-
dienst statt. Am 26. Dezember wird eine An-
dacht an der Kapelle Maria Eich mit einer 
Obergrenze von 150 Personen abgehalten. 
Anmeldung: Telefon 07367 920715.

„Es war uns wichtig, dass an Weihnachten 
Gottesdienste unter Einhaltung aller Hygie-
ne- und Abstandsregeln und unter freiem 
Himmel abgehalten werden können. 
Gottesdienste sind wichtig, weil sie den 
Menschen in dieser schwierigen Zeit Halt 
geben“, sagt OB Thilo Rentschler.         

Stadt stimmt mit den Kirchen die Planungen der 
Gottesdienste an Weihnachten ab

AUF EINLADUNG VON OB RENTSCHLER WERDEN PANDEMIEBESTIMMUNGEN ABGEGLICHEN UND KONZEPTE FÜR 
GOTTESDIENSTE IM FREIEN ERARBEITET

Von oben betrachtet wird die Groß-Baustelle richtig deutlich. Foto: Stadt Aalen/Fotograf: Thomas Siedler

1-07-04#k: Info-Veranstaltung: Kinderta-
gespfl ege – (m)ein Beruf? Infoveranstal-
tung zur Qualifi zierung als Kindertages-
pfl egeperson (PATE e.V.) vhs + PATE e.V.
Freitag, 15.1.2021 | 9 Uhr | Aalen, PATE e.V., 
Bahnhofstr. 64

5-01-18fk#: Einzelveranstaltung: PC-Netz-
werk für Ältere Kostenloser o� ener PC-
Tre�  (Hans Zürn) vhs + Stadtseniorenrat- 
Montag, 18.1.2021 | 15 Uhr | Aalen, Torhaus, 
EDV-Raum 1, 3.OG

3-70-30k# online: Online-Vortrag mit 
Anmeldung: Auf dem Weg zur guten 
Hygienepraxis beim Umgang mit Lebens-
mitteln Au� rischung Hygieneschulung
(Maria Bommersbach) vhs + P.A.T.E. e.V.
Dienstag, 19.1.2021 | 19.30 Uhr | online, 
Zoom

Unser Gesamtprogramm fi nden Sie auch 
auf unserer Internetseite unter 
www.vhs-aalen.de 

Auch Onlineanmeldungen sind hier 
jederzeit möglich. 

VOLKSHOCHSCHULE 

Für viel Aufsehen sorgte das Thema Schot-
tergärten im neuen Landesnaturschutzge-
setz, welches am 31.7.2020 in Kraft getreten 
ist. Darin wurde klargestellt: Schottergär-
ten sind keine zulässige andere Verwen-
dung im Sinne der Landesbauordnung. 
Alle nichtüberbauten Flächen müssen 
deshalb Grünfl ächen sein. Alle Schotter-
gärten, die nach Inkrafttreten der Geset-
zesänderung angelegt wurden, sind 
unzulässig. Nur bereits bestehende genie-
ßen baurechtlichen Bestandsschutz, so-
fern sie vorher schon baurechtlich zulässig 
waren.  

Das Bauordnungsamt wird neu entstande-
ne Schottergärten kontrollieren. Im Vorder-
grund steht für die Stadt Aalen jedoch 
nicht das behördliche Einschreiten. Sie 
ho� t vielmehr, dass bei den Grundstücks-
eignern ein Umdenken stattfi ndet: Schot-
tergärten sind teuer in der Anlage und 
machen Arbeit bei der Pfl ege. Zwischen 
den Steinen kämpfen sich Gräser und Wild-
kräuter durch und keimen durch Samen-
eintrag. Daneben sind sie als biologisch tote 
Fläche zu betrachten, bieten keinerlei 
Lebensraum für Insekten, Vögel oder Igel. 
Sie sind schädlich fürs Klima, da sie sich im 
Sommer aufheizen und zudem die Hitze 
speichern. Schottergärten binden keinen 
Feinstaub und produzieren auch keinen 
Sauersto� .  

Im Gegensatz dazu kann eine Grünfl äche 
einigen Mehrwert für das Grundstück und 
die Umwelt bieten: Schmetterlinge und Bie-
nen fi nden dort einen Lebensraum, Nieder-
schläge versickern langsam im Boden und 
füllen so den Grundwasserspeicher. Vögel 
fi nden durch die Insekten genügend Nah-
rung, um ihren Nachwuchs zu ernähren. 
Büsche und Bäume produzieren Sauersto�  
und Pfl anzen tragen durch Schatten und 
Verdunstung zur Abkühlung bei. Dabei sind 
Steine nicht grundsätzlich ausgeschlossen 
in einem Garten. Trockenmauern und 
Steinhaufen bieten wertvolle Lebensräume 
z.B. für Eidechsen.  Beispielsweise Rasen 
und Wiese mit blühenden und fruchtenden 
Gehölzen sind günstig anzulegen, einfach 
zu pfl egen und schön anzuschauen.

INFO 

Die zuständigen Ämter der Stadt Aalen, das 
Amt für Umwelt, Grünfl ächen und umwelt-
freundliche Mobilität sowie das Bauord-
nungsamt, helfen den Bürger*innen dabei, 
die geeignete Form für ihren Garten zu fi n-
den. Ihnen wird empfohlen, sich bei Bedarf 
telefonisch unter 07361 52-0 oder per E-Mail 
an gruenflaechenamt@aalen.de oder 
bauordnungsamt@aalen.de zu wenden. 
Weitere ausführliche Beratung ist beim 
Landesnaturschutzverband unter
info@lnv-bw.de möglich.

Neue Schottergärten sind 
nicht mehr zulässig

DIE STÄDTISCHEN FACHÄMTER INFORMIEREN

Grüne Gärten sind Lebensraum für Insekten, Vögel und Igel. Foto: Stadt Aalen

AUFKAUF VON LANDWIRTSCHAFT-
LICHEN FLÄCHEN IM GESAMTEN 
STADTGEBIET VON AALEN:

Landwirtschaftliche 
Flächen gesucht
Die Stadt Aalen hat Interesse am Aufkauf 
von landwirtschaftlichen Flächen und 
Waldfl urstücken im Stadtgebiet von Aalen 
und in allen Teilorten.

Bei Verkaufsinteresse wenden Sie sich bitte 
an das Amt für Vermessung, Liegenschaf-
ten und Bauverwaltung. Als Ansprechpart-
ner stehen Ihnen gerne 
Berthold Starz (Telefon: 07361 52 1435; 
Mail: berthold.starz@aalen.de) bzw. 
Martin Leis (Telefon: 07361 52 1432; 
Mail: martin.leis@aalen.de) zur Verfügung. 

Infos rund um Aalen 
fi nden Sie 

unter www.aalen.de

Vorstand des Vereins lobte die sehr gut 
eingerichtete App der Deutschen Limes-
Straße, die eine ideale Ergänzung bei der 
Planung und als Reisebegleit-Info biete. 
„Den Nutzern steht ein breites Spektrum an 
Information und Kartenmaterial zur Verfü-
gung, das sie immer auf dem aktuellen 
Stand hält“, sagte Vereinsvorsitzender OB 
Thilo Rentschler. 

Limes erfährt 2020 großen 
Zuspruch durch Touristen

ZUR VORSTANDSSITZUNG DES VEREINS DEUTSCHE LIMES-STRASSE KAMEN DIE 
VORSTANDSMITGLIEDER INS AALENER RATHAUS

OB Thilo Rentschler (2.v.re.) und Geschäftsführerin Julia Datow-Ensling (Mi.) waren Gastgeber 

für OB Jürgen Schröppel (Weißenburg; li.), Bürgermeister a.D. Martin Hußmann (Bad Schwalbach; 

2.v.li.) und Bürgermeister Jürgen Galm (Osterburken; re.). Bürgermeister Uwe Bruchhäuser 

(Verbandsgemeinde Bad Ems –Nassau) sowie Bürgermeister Thilo Becker (Verbandsgemeinde 

Höhr-Grenzhausen) waren per Videokonferenz zugeschaltet.   Foto: Stadt Aalen

Infos unter: www.ostalbmobil.de

3 9,–E U R O

M O N A T L I C H

VON AA B IS  Z .

U M W E LT K A R T E  F Ü R  A A L E N
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Amtsblatt der Stadt Aalen

Hier findet  
Karriere Stadt.

www.aalen.de

Mitarbeiter (m/w/d) in Teilzeit für das 
Sekretariat der Musikschule
Kennziffer 4420/1

Meister für Veranstaltungstechnik (m/w/d)
Kennziffer 4820/3

Fachkräfte für das Bundesprogramm 
Sprache (m/w/d) für die Aalener 
Sprach-Kitas in Voll- und Teilzeit
Kennziffer 5020/41

Vermessungsingenieur (m/w/d)
Kennziffer 6020/2

Bauzeichner (m/w/d)
Kennziffer 6620/8

Aktuelle 
Stellenausschreibungen

Die vollen Ausschreibungstexte sowie Näheres zur Stadt Aalen 
sind unter www.aalen.de/karriere zu fi nden.

Stadtwerke 
Aalen

Energiekunden der Stadtwerke Aalen  
profitieren von einer SWA-Förderung.  
Informationen und Kontakt unter  
s.heyer@sw-aalen.de |  07361 952-201 
sw-aalen.de

Zuhause Strom tanken.  
Die Stadtwerke Aalen  
bieten ab sofort Wallboxen 
für E-Fahrzeuge an.

ANZEIGEN

Bringsammlungen
Wasseralfi ngen: Karl-Kessler-Schule 
Wasseralfi ngen
Freitag, 8. Januar 2021 | 14 bis 18 Uhr | 
Parkplatz im Tal
Samstag, 9. Januar 2021 | 9 bis 12 Uhr | 
Parkplatz im Tal

Ebnat: DRK Ebnat
Samstag, 9. Januar 2021 | 9 bis 12 Uhr | 
Festplatz Thurn- und Taxis-Straße

Waldhausen: Musikverein Waldhausen
Samstag, 9. Januar 2021 | 9 bis 12 Uhr | 
Grüncontainerstandplatz 
Hochmeisterstraße

Straßensammlung
Fachsenfeld: Freiwillige Feuerwehr 
Abt. Fachsenfeld
Samstag, 9. Januar 2021

ALTPAPIERSAMMLUNGEN




